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Text und Begründung 
 
Der Stadtrat wird aufgefordert, offene Stellen in der Verwaltung zuerst während drei Wochen 
nur noch online auszuschreiben. Sollte nach diesen drei Wochen keine geeignete 
Bewerbung eintreffen, kann das Inserat auch in einer Zeitung aufgegeben werden. 
 
 
Begründung: 
 
Der Regierungsrat des Kantons Zürich hat dies bereits umgesetzt und will so eine Million 
Franken einsparen. Diese Idee ist vernünftig und bringt der Stadt Winterthur ebenfalls 
Sparpotential. Beispielsweise betrugen die Ausgaben für Stelleninserate im Jahr 2002  
Fr. 729'700.--. Online-Stelleninserate kosten einen Bruchteil eines Zeitungsinserates. Die 
Erfahrungen aus der Privatwirtschaft zeigen, dass Stellen vorallem via Stellen-Portale 
gesucht werden. Der Gemeinderat hat schon mehrmals über die Stelleninserate der Stadt 
Winterthur diskutiert. Kritisiert wurden Länge, unnötige Wiederholungen und Ausführungen 
und zuletzt sogar der Inhalt. Mit der Online-Ausschreibung wird dieser Kritik und auch den 
Sparbemühungen des Gemeinderates Rechnung getragen. 
 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2004/121 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)   √ N. Albl (SVP) X 

√ Y. Beutler (SP)   √ W. Badertscher (SVP) X 

√ B. Böckli (SP)   √ M. Baumann (SVP) X 

√ U. Böni (SP)   √ G. Beutler (SVP) X 

- N. Dorizzi (SP)   √ P. Fuchs (SVP) X 

√ N. Galladé (SP)   √ H. Keller (SVP) X 

√ B. Gruber (SP)  √ Ch. Kern (SVP) X 

√ D. Hauser (SP) X √ W. Langhard (SVP) X 

√ E. Leschke (SP)  X √ J. Lisibach (SVP) X 

√ M. Ott (SP)  √ P. Meier (SVP) X 

√ E. Schlegel (SP)  √ R. Meier (SVP)  

√ G. Schmid (SP)  √ N. Rickli (SVP)  

√ K. Schmid (SP)  √ W. Steiner (SVP) X 

√ M. Schwager (SP)  √ H.P. Wegmüller (SVP) X 

√ B. Stettler (SP)     

√ H. Strahm (SP)  √ S. O’Brien (Grüne)  

√ P. Wernli (SP)  √ L.C. Hübscher (Grüne)  

√ D. Werner (SP)  √ A. Ramsauer (Grüne)  

√ E. Wettstein (SP)  √ M. Stauber (Grüne)  

√ H.U. Würgler (SP)  √ A. Peter (AL)  
      

√ C. Bodmer (FDP)  √ N. Gugger (EVP)  

√ St. Fritschi (FDP) X √ R. Kleiber (EVP)  

√ J. Heusser (FDP) X √ U. Martinelli (EVP)  

√ A. Huber (FDP) X √ R. Weibel (EVP)  

√ D. Kläy (FDP) X √ H. Iseli (EDU)  

√ U. Künsch (FDP) X    

√ A. Meier-Camenisch (FDP) X √ U. Bründler (CVP)  

√ St. Piotrowski (FDP)  √ M. Künzle (CVP) X 

√ P. Rütimann (FDP) X √ F. Scherrer (CVP) X 

√ R. Werren (FDP) X √ R. Schürmann (CVP) X 
      

√ U. Dolski (parteilos) X - A. Fluri (SD)  
 


